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Gemäß der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 
zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) gemäß der 
VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES (27. April 2016) (im 
Folgenden: DSGVO) gibt BARABÁS STONE DESIGN Kft. (im Folgenden: Verantwortlicher) folgende 
Informationen bekannt. 

Im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Tätigkeit des Verantwortlichen sowie den auf der Website 
https://barabasquickedge.com/ (im Folgenden: Website) erfolgenden Datenverarbeitungen erklärt er, 
dass er dem Schutz der personenbezogenen Daten seiner Partner verpflichtet ist und die Achtung ihres 
Rechts auf informationelle Selbstbestimmung als besonders wichtig erachtet. 

Informationen im Zusammenhang mit der Datenverarbeitungstätigkeit des Verantwortlichen sowie die 
jeweils gültige Version der Datenschutzerklärung (im Folgenden: Erklärung) sind stets auf der Website 
verfügbar. 

1. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1.1.NAME UND KONTAKTDATEN DES VERANTWORTLICHEN 

Name des Verantwortlichen: BARABÁS STONE DESIGN Kft. 

Sitz/Postanschrift: 8200 Veszprém, Háncs utca 4. 

E-Mail-Adresse: info@barabasquickedge.com 

Handelsregisternummer: 19 09 518120 

1.2. BEGRIFFSBESTIMMUNGEN 

 

personenbezogene Daten Jede Information, die sich auf eine identifizierte 
oder identifizierbare natürliche Person 
(„betroffene Person“) bezieht; als identifizierbar 
wird eine natürliche Person angesehen, die direkt 
oder indirekt identifiziert werden kann, 
insbesondere anhand eines Identifikators wie 
eines Namens, einer Nummer, Standortdaten, 
eines Online-Identifikators oder eines oder 
mehrerer Faktoren, die Ausdruck der physischen, 
physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen 
Identität dieser natürlichen Person sind. 
 

Verarbeitung: Jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter 
Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede solche 
Vorgangsreihe im Zusammenhang mit 
personenbezogenen Daten wie das Erheben, das 
Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die 
Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, 
das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die 
Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung 
oder eine andere Form der Bereitstellung, den 
Abgleich oder die Verknüpfung, die 
Einschränkung, das Löschen oder die 
Vernichtung.  
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Verantwortlicher: Die natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder 
gemeinsam mit anderen über die Zwecke und 
Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten entscheidet; werden die Zwecke und 
Mittel dieser Verarbeitung durch das 
Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten 
vorgegeben, so kann der Verantwortliche oder 
der besonderen Kriterien für seine Benennung 
durch das Unionsrecht oder das Recht der 
Mitgliedstaaten vorgesehen werden.  

Auftragsverarbeiter: Eine natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, die 
personenbezogene Daten im Auftrag des 
Verantwortlichen verarbeitet. 

Empfänger: Eine natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, der gegenüber 
personenbezogene Daten offengelegt werden, 
unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen 
Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im 
Rahmen eines bestimmten 
Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht 
oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
möglicherweise personenbezogene Daten 
erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger; die 
Verarbeitung dieser Daten durch die genannten 
Behörden erfolgt im Einklang mit den geltenden 
Datenschutzvorschriften entsprechend den 
Zwecken der Verarbeitung. 

Einwilligung der betroffenen Person: Jede freiwillig für einen bestimmten Fall, in 
informierter Weise und unmissverständlich 
abgegebene Willensbekundung in Form einer 
Erklärung oder einer sonstigen eindeutigen 
bestätigenden Handlung, mit der die betroffene 
Person zu verstehen gibt, dass sie mit der 
Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten einverstanden ist. 

Verletzung des Schutzes personenbezogener 
Daten: 

Eine Verletzung der Sicherheit, die zur 
unbeabsichtigten oder unrechtmäßigen 
Vernichtung, zum Verlust, zur Veränderung oder 
zur unbefugten Offenlegung von bzw. zum 
unbefugten Zugang zu personenbezogenen 
Daten führt, die übermittelt, gespeichert oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden. 

Website, Homepage: barabasquickedge.com 

Die Datenverarbeitungen des Verantwortlichen basieren auf freiwilliger Einwilligung, berechtigtem 
Interesse, Vertrag oder gesetzlicher Verpflichtung. Bei Datenverarbeitungen, die auf freiwilliger 
Einwilligung beruhen, können die betroffenen Personen ihre Einwilligung jederzeit widerrufen. 

In bestimmten Fällen ist die Verarbeitung, Speicherung und Übermittlung des angegebenen 
Datensatzes gesetzlich vorgeschrieben, worüber der Verantwortliche die betroffenen Personen 
gesondert informiert. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie, sofern Sie nicht Ihre eigenen personenbezogenen Daten angeben, 
verpflichtet und verantwortlich sind, die Einwilligung der betroffenen Person einzuholen! 
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Jede betroffene Person (Interessent, Kontaktaufnehmender) übernimmt mit der Angabe ihrer E-Mail-
Adresse und ihrer Daten die Verantwortung dafür, dass ausschließlich sie selbst die Dienste über die 
angegebene E-Mail-Adresse bzw. unter Verwendung der von ihr angegebenen Daten in Anspruch 
nimmt. Im Hinblick auf diese Verantwortungsübernahme liegt die gesamte Haftung im Zusammenhang 
mit einer angegebenen E-Mail-Adresse und/oder Daten ausschließlich bei der betroffenen Person, die 
die E-Mail-Adresse und die Daten angegeben hat. 

Der Verantwortliche erklärt, dass er in Bezug auf die von ihm verarbeiteten personenbezogenen Daten 
weder automatisierte Entscheidungsfindung noch Profiling betreibt.  

Die Datenverarbeitungen des Verantwortlichen werden insbesondere, aber nicht ausschließlich durch 
folgende Rechtsvorschriften bestimmt: 

 
 Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum 

Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung) (im 
Folgenden: DSGVO) 

 Gesetz Nr. CXII von 2011 über das Recht auf informationelle Selbstbestimmung und die 
Informationsfreiheit (im Folgenden: Infotv.) 
 

2.DATENVERARBEITUNGEN 

2.1. DATENVERARBEITUNG IM RAHMEN DER KONTAKTAUFNAHME UND ANFRAGEN 

Auf der Website haben die betroffenen Personen im Menüpunkt „Kontakt” die Möglichkeit, mit dem 
Verantwortlichen Kontakt aufzunehmen.  

 
UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Name, Telefonnummer (optional), E-Mail-

Adresse, im Nachrichtenfeld angegebene Daten. 
BETROFFENE PERSON Alle betroffenen Personen, die Kontakt mit dem 

Verantwortlichen aufnehmen. 
ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Beantwortung der Fragen der Interessenten, 

Ermöglichung der Kontaktaufnahme mit dem 
Verantwortlichen.  

RECHTSGRUNDLAGE Einwilligung der betroffenen Person. (Art. 6 Abs. 
1 lit. a DSGVO) 

DAUER Bis zum Widerruf der Einwilligung der 
betroffenen Person. 

EMPFÄNGER Keiner 

Die betroffene Person kann ihre Einwilligung zur Verarbeitung der im Rahmen dieser Datenverarbeitung 
angegebenen personenbezogenen Daten durch eine schriftliche Erklärung an eine der im Abschnitt 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen angegebenen Kontaktmöglichkeiten widerrufen. Der 
Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung. Der Widerruf der Einwilligung ist an keine Bedingungen geknüpft und kostenlos. 

2.2. VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN DER VERTRETER UND ANSPRECHPARTNER 
DER JURISTISCHEN UND PRIVATEN GESCHÄFTSPARTNER DES VERANTWORTLICHEN 

 

UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Name, Berufsbezeichnung, geschäftliche 
Telefonnummer, geschäftliche E-Mail-Adresse. 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Pflege der Kontakte mit den juristischen und 
privaten Geschäftspartnern des 
Verantwortlichen, Förderung des 
Vertragsabschlusses sowie effiziente und 
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schnelle Lösung von Fragen und Anfragen im 
Zusammenhang mit der Vertragserfüllung. 

RECHTSGRUNDLAGE Das berechtigte Interesse des Verantwortlichen 
(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

DAUER Das Datum der Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses der betroffenen Person oder 
nach Vertragserfüllung das Ende der 
Verjährungsfrist gemäß dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch (in der Regel 5 Jahre). 

EMPFÄNGER Keine(r) 
DATENÜBERMITTLUNG Erfolgt nicht. 

 

2.3. REGISTRIERUNG AUF DER WEBSITE 

Ziel des Verantwortlichen ist es, Unternehmen, die an dem Vertrieb der von ihm hergestellten Produkte 
als Distributoren interessiert sind, über den Vertragsabschluss, die Vertragsbedingungen sowie 
Marketing- und Informationsmaterialien zu den Produkten zu informieren. Voraussetzung für die 
Anmeldung auf der Website – wo diese Materialien zu finden sind – ist die Zusendung eines 
Benutzernamens und Passworts per E-Mail nach Genehmigung durch den Verantwortlichen. Der 
Bewerber kann sich mit dem erhaltenen Benutzernamen und Passwort (das später geändert werden 
kann) auf der Website anmelden und auf die dort bereitgestellten Inhalte zugreifen. 

 
UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Benutzername, Passwort. 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Aufgabe von Bestellungen für die vom 
Verantwortlichen vertriebenen Produkte über 
die Website.  

RECHTSGRUNDLAGE Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines 
Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen auf Anfrage der 
betroffenen Person erforderlich (Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO). 

DAUER Bis zur Verjährung der Ansprüche aus der 
Vertragserfüllung (in der Regel 5 Jahre). 

EMPFÄNGER Hosting-Anbieter: Infornax Information 
Technology Zrt., Sitz: 8200 Veszprém, József 
Attila út 9. Die Datenschutzerklärung ist unter 
folgendem Link verfügbar: 
https://infornax.hu/adatvedelmi-tajekoztato. 

DIE MÖGLICHE FOLGE DER 
NICHTBEREITSTELLUNG VON DATEN 

Die betroffene Person kann die vom 
Verantwortlichen hergestellten Produkte nicht 
als Distributor über die Website kaufen. 

 

2.4. DATENVERARBEITUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DER BESTELLUNG UND DEM VERKAUF 
VON PRODUKTEN 

Der Verantwortliche verarbeitet bei der Bestellung und dem Verkauf der von ihm hergestellten und 
vertriebenen Produkte die von Wirtschaftsorganisationen, Einzelunternehmern und natürlichen 
Personen bei ihren Bestellungen angegebenen personenbezogenen Daten. 
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UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Name, Mobiltelefonnummer, Sitz, sonstige für 

die Bestellung erforderliche Daten. 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Verkauf der vom Verantwortlichen vertriebenen 
Produkte. 

RECHTSGRUNDLAGE Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines 
Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen auf Anfrage der 
betroffenen Person erforderlich (Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO). 

DAUER Bis zur Verjährung der Ansprüche aus der 
Vertragserfüllung (in der Regel 5 Jahre). 

EMPFÄNGER Kein. 

DIE MÖGLICHE FOLGE DER 
NICHTBEREITSTELLUNG VON DATEN 

Die betroffene Person kann die vom 
Verantwortlichen hergestellten Produkte nicht 
kaufen. 
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2.5.  DATENVERARBEITUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DER RECHNUNGSSTELLUNG 

Der Verantwortliche stellt bei der Bestellung und dem Verkauf der von ihm hergestellten Produkte 
seinen Distributoren und privaten Käufern Rechnungen und damit verbundene sonstige Belege aus. 

 
UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Name, Wohnadresse, (Steuernummer/Sitz). 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Der vom Verantwortlichen vertriebenen 
Produkte Abrechnung des Gegenwertes, 
Erfüllung der Rechnungsstellungspflicht. 

RECHTSGRUNDLAGE Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtung gemäß § 
166 Abs. (1)-(3) des Gesetzes Nr. C von 2000 über 
das Rechnungswesen (im Folgenden: 
Rechnungswesengesetz), unter Berücksichtigung 
von Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO. 

DAUER 8 Jahre nach Ausstellung des Buchungsbelegs. 
(Rechnungswesengesetz § 166 Abs. (6), § 169.) 

EMPFÄNGER NATIONALES STEUER- UND ZOLLAMT: 
Rechtsgrundlage der Datenübermittlung ist die 
Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtung des 
Verantwortlichen gemäß Anlage 10 Punkte 1., 2. 
und 4. des Umsatzsteuergesetzes. 
Buchhaltungsdienstleister, über dessen Person 
der Verantwortliche auf Anfrage an die unter 
Punkt 1.1. angegebenen Kontaktdaten 
ausführliche Auskunft erteilt. 

DIE MÖGLICHE FOLGE DER 
NICHTBEREITSTELLUNG VON DATEN 

Die betroffene Person kann die vom 
Verantwortlichen hergestellten Produkte nicht 
kaufen und kann keine auf ihren Namen lautende 
Rechnung erhalten. 

2.6 DATENVERARBEITUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DER LIEFERUNG 

Im Falle der vom Käufer gewünschten Lieferung erfüllt der Verantwortliche den Vertrag unter 
Einschaltung eines Kurierdienstes. 
 

UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Name, Mobiltelefonnummer, Lieferadresse. 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Lieferung der vom Verantwortlichen 
vertriebenen Produkte an den Besteller. 

RECHTSGRUNDLAGE Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines 
Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen auf Anfrage der 
betroffenen Person erforderlich (Art. 6 Abs. 1 lit. 
b DSGVO). 
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DAUER Bis zur Verjährung der Ansprüche aus der 
Vertragserfüllung (in der Regel 5 Jahre). 

EMPFÄNGER Der Verantwortliche liefert die bestellten 
Produkte unter Einschaltung von FedEx Express 
International B.V. (Sitz: 2132 LS Hoofddorp, 
Taurusavenue 125., E-Mail-Adresse: 
onlineservice@fedex.com, Postanschrift: 2132 LS 
Hoofddorp, Taurusavenue 125., die 
Datenschutzerklärung ist unter folgendem Link 
verfügbar: https://www.fedex.com/hu-
hu/privacy-policy.html) aus. 
 

DIE MÖGLICHE FOLGE DER 
NICHTBEREITSTELLUNG VON DATEN 

Die betroffene Person kann die vom 
Verantwortlichen hergestellten Produkte nicht 
kaufen und kann keine auf ihren Namen lautende 
Rechnung erhalten. 

 

2.7. SOZIALE MEDIEN – DATENVERARBEITUNG IN BEZUG AUF SOCIAL-MEDIA-PLATTFORMEN 

Der Verantwortliche hat auf seiner Website die von Barabás Stone Design Kft. (Sitz: 8200 Veszprém, 
Háncs u. 4., info@barabasquickedge.com) erstellten und betriebenen Facebook-, TikTok- und YouTube-
Icons platziert. Durch Klicken auf die Icons gelangt die betroffene Person zu den Social-Media-Seiten 
von Barabás Stone Design, über die Kontakt mit Partnern und Interessenten gepflegt wird. 
Informationen zur Datenverarbeitung im Zusammenhang mit den Social-Media-Plattformen erteilt die 
Barabás Stone Design Kft. unter den in diesem Abschnitt angegebenen Kontaktdaten. 

 

2.8. DATENVERARBEITUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DER WEBSITE 

2.8.1. DATENVERARBEITUNG IM ZUSAMMENHANG MIT DEM BETRIEB DER WEBSITE 

 
UMFANG DER VERARBEITETEN DATEN Es werden ausschließlich die von den vom 

Benutzer verwendeten Geräten und Geräten 
bereitgestellten Online-Kennungen gespeichert, 
sowie die IP-Adresse des Computers, der den 
Zugriff initiiert hat, automatisch protokolliert; 
Datum und Uhrzeit des Zugriffs/der Anfrage; Typ 
und Versionsnummer des verwendeten Browsers; 
das verwendete Betriebssystem; (im Folgenden 
zusammen: in der Protokolldatei gespeicherte 
Daten). 

BETROFFENE PERSON Benutzer, der die Website besucht (im Folgenden: 
Benutzer). 

ZWECK DER DATENVERARBEITUNG Sicherstellung des Betriebs, der Sicherheit und der 
rechtmäßigen Nutzung der Website sowie Schutz 
der Daten, des Datenverkehrs und der Benutzer 
vor möglichem Missbrauch, rechtswidrigem 
Einsatz und Hackerangriffen.  

RECHTSGRUNDLAGE Berechtigtes Interesse des Verantwortlichen an 
der rechtmäßigen Bereitstellung der Website-
Dienste, der Herausfilterung der rechtswidrigen 
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Nutzung, dem Schutz der Website vor externen 
Angriffen und der Sicherstellung des 
ordnungsgemäßen Betriebs der Website. (Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO) 

DAUER Der Verantwortliche speichert die Daten nach ihrer 
Erfassung maximal zwei Tage. 

Dieser Zeitraum ist erforderlich, damit der 
Verantwortliche etwaige Fehler, Betrug und 
rechtswidrige Nutzung identifizieren kann. 

EMPFÄNGER Hosting-Anbieter: Versanus Informatikai és 
Szolgáltató Kft., Sitz: 1138 Budapest, Mura u. 4. 9. 
em. 7. Die Datenschutzerklärung ist unter 
folgendem Link verfügbar: 
https://versanus.eu/hu/doc/files/adatkezeles.php. 

DATENÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND Erfolgt nicht. 

 

2.8.2. DATENVERARBEITUNG IN BEZUG AUF COOKIES 

 

Cookie-Typen: 

 Sitzungs-Cookie (Session-Cookie): Diese sind für den Betrieb der Website erforderlich, ohne die 
die Website überhaupt nicht oder nicht bestimmungsgemäß funktionieren würde. Diese 
Cookies können auch ohne Einwilligung der betroffenen Person auf Grundlage des berechtigten 
Interesses des Verantwortlichen rechtmäßig verwendet werden. 

 Analytische und statistische Cookies: Diese Cookies ermöglichen es dem Verantwortlichen, den 
Besucherverkehr zu messen. Darüber hinaus werden diese Cookies zur Optimierung und 
Weiterentwicklung der Website verwendet. Diese Cookies dürfen ausschließlich mit 
Einwilligung der betroffenen Person verwendet werden.  

 

Beim Besuch der Website werden auf dem Computer der betroffenen Person folgende Cookies gesetzt: 

 Name des 
Cookies 

Herkunft Zweck, Umfang der 
gesammelten Daten 

Gültigkeitsdauer  
Rechtsgrundlage 

_ga Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Zufällig generierte 
eindeutige Kennung, die 
mit der vom Benutzer 
generierten 
Webverkehrsstatistik 
verknüpft ist 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

_gcl Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Analyse der 
Werbewirksamkeit. 

90 Tage Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-1PAPISID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Personalisierung von 
Werbung, Messung 
ihrer Leistung. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-1PSID Von Dritten 
verwendetes 

Personalisierung von 
Werbung, Messung 
ihrer Leistung. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 
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Cookie 
(GOOGLE) 

__Secure-1PSIDCC Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Betrugs- und 
Missbrauchsprävention. 

1 Jahr Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-1PSIDTS Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Erkennung von 
Missbrauch und 
automatisierten 
Angriffen (Bots). 

6 Monate Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-3PAPISID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Personalisierung von 
Werbung, Messung 
ihrer Leistung. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-3PSID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Personalisierung von 
Werbung, Messung 
ihrer Leistung. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-3PSIDCC Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Betrugs- und 
Missbrauchsprävention. 

1 Jahr Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-3PSIDTS Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Erkennung von 
Missbrauch und 
automatisierten 
Angriffen (Bots). 

6 Monate Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-BUCKET Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Erkennung von 
Missbrauch und 
automatisiertem 
Datenverkehr, Schutz 
vor Überlastung. 

Sitzung Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-
ROLLOUT_TOKEN 

Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Schrittweise Einführung 
neuer Funktionen. 

einige Tage Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-YEC Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Betrugs- und 
Missbrauchsprävention. 

Sitzung Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

__Secure-YENID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Betrugs- und 
Missbrauchsprävention. 

Sitzung Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

AEC Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Filterung von Bots, 
Spam und Missbrauch. 

6 Monate Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

APISID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Personalisierung von 
Werbung. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 
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HSID Von Dritten 
verwendetes 
Cookie 
(GOOGLE) 

Schutz vor CSRF und 
anderen Angriffen. 

2 Jahre Einwilligung der 
betroffenen 
Person 

LOGIN_INFO Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Verwaltung des 
angemeldeten 
Zustands des 
Benutzers, SSO-
Betrieb. 

2 Jahre Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

NID Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Personalisierung von 
Werbung. 

6 Monate Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

PREF Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Speicherung von 
Benutzereinstellunge
n (z. B. Sprache) 

2 Jahre Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

SAPISID Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Identifizierung von 
Benutzern zwischen 
Google-Diensten. 

2 Jahre Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

SID Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Identifizierung des 
Benutzers im 
angemeldeten 
Zustand. 

2 Jahre Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

SIDCC Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Prävention von 
Missbrauch und 
unbefugtem Zugriff. 

1 Jahr Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

SOCS Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Speicherung der 
Cookie- und 
Datenschutzentschei
dungen des 
Benutzers. 

13 Monate Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

SSID Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Schutz vor CSRF und 
anderen Angriffen. 

2 Jahre Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

VISITOR_INFO1_LIVE Von Dritten 
verwendet

Verwaltung der 
Einstellungen und 

6 Monate Einwilligung 
der 
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es Cookie 
(GOOGLE) 

des Betriebs des 
YouTube-Players. 

betroffenen 
Person 

VISITOR_PRIVACY_METADATA Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Speicherung des 
Datenschutz- und 
Einwilligungsstatus 
des Benutzers. 

6-13 Monate Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

YSC Von Dritten 
verwendet
es Cookie 
(GOOGLE) 

Prävention von Spam 
und Missbrauch. 

Sitzung Einwilligung 
der 
betroffenen 
Person 

 

Der Verantwortliche weist darauf hin, dass im von der betroffenen Person verwendeten Browser die 
Möglichkeit besteht, Cookies zu löschen oder zu deaktivieren, da die Verwaltung von Cookies von den 
meisten Browsern unterstützt wird. Wenn die betroffene Person nicht möchte, dass ein Cookie auf 
ihrem Computer gesetzt wird, kann sie den Browser in den Menüpunkten „Optionen” oder 
“Einstellungen” so einstellen, dass er das Setzen von Cookies nicht erlaubt. Bei der Einrichtung können 
einzelne Cookies manuell gelöscht, deaktiviert oder vollständig blockiert werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, Cookies nur für bestimmte Websites zuzulassen. Durch das Deaktivieren von Cookies sind 
jedoch bestimmte Dienste der Website nicht mehr verfügbar. 

 

Die folgenden Links können bei der Durchführung der Einstellungen hilfreich sein:  

 

 Chrome: https://support.google.com/chrome/answer/95647?hl=en 

 Edge: Cookies löschen und verwalten (microsoft.com) 

 Firefox: https://support.mozilla.org/en-US/kb/cookies-information-websites-store-on-your-
computer?redirectlocale=en-US&redirectslug=Cookies 

 Safari: Cookies und Website-Daten in Safari auf dem Mac verwalten – Apple Support 

 

3. RECHTE DER BETROFFENEN PERSONEN 

 

Die betroffene Person hat das Recht, vom Verantwortlichen bezüglich der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten 

- Auskunft zu erhalten über die Umstände der Datenverarbeitung; 
- die Berichtigung oder – in den in der DSGVO bestimmten Fällen – Löschung der 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 
- die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen; 
- Auskunft über die Empfänger zu erhalten, denen die personenbezogenen Daten, die 

Gegenstand der Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung sind, offengelegt 
wurden; 

- Zugang zu ihren personenbezogenen Daten zu erhalten; 
- ihr Recht auf Datenübertragbarkeit auszuüben (in den in der DSGVO bestimmten Fällen) 
- gegen die auf berechtigtem Interesse beruhende Datenverarbeitung Widerspruch einzulegen. 
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RECHT AUF INFORMATION  (Art. 13-14 DSGVO) 
 

Die betroffene Person hat das Recht, in 
verständlicher Form über die wesentlichen 
Umstände der Datenverarbeitungen informiert 
zu werden; die Wahrnehmung dieses Rechts wird 
durch die vorliegende Datenschutzerklärung 
gewährleistet.  

AUSKUNFTSRECHT  (Art. 15 DSGVO) 
 

Die betroffene Person hat ferner das Recht, über 
die in dieser Erklärung enthaltenen 
Informationen hinaus zu erfahren, ob der 
Verantwortliche personenbezogene Daten über 
sie verarbeitet oder die mit ihr in Verbindung 
gebracht werden können; falls ja, kann sie auf 
diese Daten zugreifen und hat das Recht, die 
damit verbundenen Zwecke der 
Datenverarbeitung und die geplante Dauer der 
Datenverarbeitung zu erfahren. Sie kann 
Auskunft über etwaige Empfänger, 
Datenübermittlungen sowie sonstige 
wesentliche Umstände der Datenverarbeitung 
erhalten. 

RECHT AUF BERICHTIGUNG  (Art. 16 DSGVO) 
 

Wenn die betroffene Person feststellt, dass ihre 
personenbezogenen Daten ungenau, falsch oder 
unvollständig sind, kann sie vom 
Verantwortlichen deren Berichtigung und im 
Rahmen des Zwecks der Datenverarbeitung auch 
deren Ergänzung verlangen. 

RECHT AUF LÖSCHUNG  (Art. 17 DSGVO) 
 

In folgenden Fällen hat die betroffene Person das 
Recht, die Löschung ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen (sofern dies nicht gesetzlich 
eingeschränkt ist): 
- wenn die personenbezogenen Daten für die 
Zwecke, für die sie vom Verantwortlichen 
erhoben oder verarbeitet wurden, nicht mehr 
notwendig sind; 
- wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung 
beruhte und die betroffene Person ihre 
Einwilligung widerrufen hat und keine andere 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung vorliegt; 
- wenn die betroffene Person Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einlegt und nach Abwägung der 
Interessen festgestellt wird, dass ihre Interessen 
gegenüber denen des Verantwortlichen 
überwiegen; 
- wenn die Verarbeitung zum Zwecke der 
Direktwerbung erfolgt und die betroffene Person 
Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegt; 
- wenn ihre personenbezogenen Daten 
unrechtmäßig verarbeitet werden; 
- wenn dies gesetzlich vorgeschrieben ist; 
- bei Datenverarbeitungen im Zusammenhang 
mit dem Angebot von Diensten der 
Informationsgesellschaft. 
Das Recht auf Löschung wird durch das Recht auf 
freie Meinungsäußerung und das Recht auf 
Information eingeschränkt. (Art. 17 DSGVO) 
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Wenn die Rechtsgrundlage einer 
Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO die Einwilligung ist, hat die betroffene 
Person das Recht, die zuvor für die 
Datenverarbeitung erteilte Einwilligung jederzeit 
zu widerrufen. Wenn keine andere 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten vorliegt, löscht der 
Verantwortliche nach dem Widerruf der 
Einwilligung die personenbezogenen Daten 
endgültig und unwiderruflich. Der Widerruf der 
Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der 
auf Grundlage der Einwilligung vor dem Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung. 

RECHT AUF EINSCHRÄNKUNG DER 
VERARBEITUNG  (Art. 18 DSGVO) 
 

Die betroffene Person kann die Nutzung ihrer 
personenbezogenen Daten einschränken, wenn 
sie die Richtigkeit, Genauigkeit oder 
Vollständigkeit ihrer personenbezogenen Daten 
bestreitet; wenn die Verarbeitung unrechtmäßig 
ist und der Verantwortliche der Löschung der 
Daten widerspricht; wenn der Verantwortliche 
die personenbezogenen Daten für die Zwecke 
der Verarbeitung nicht mehr benötigt, die 
betroffene Person sie jedoch zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen benötigt; wenn die 
betroffene Person Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt hat. 
Die Einschränkung kann im Falle der Klärung der 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten so 
lange bestehen bleiben, bis der Verantwortliche 
die Richtigkeit der personenbezogenen Daten 
überprüft hat. Im Falle des Widerspruchs gegen 
die Verarbeitung kann die Einschränkung so 
lange aufrechterhalten werden, bis festgestellt 
wurde, ob die berechtigten Gründe des 
Verantwortlichen gegenüber den Interessen der 
betroffenen Person überwiegen. 

RECHT AUF DATENÜBERTRAGBARKEIT  (Art. 
20 DSGVO) 
 

Bei personenbezogenen Daten, die dem 
Verantwortlichen auf Grundlage freiwilliger 
Einwilligung bereitgestellt wurden, hat die 
betroffene Person das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Sie hat damit das Recht, 
eine Kopie der Daten in maschinenlesbarem und 
herkömmlichem Format zu erhalten und diese 
Daten einem anderen Verantwortlichen 
ungehindert zu übermitteln. 

WIDERSPRUCHSRECHT  (Art. 21 DSGVO) In allen Fällen, in denen der Verantwortliche die 
Daten der betroffenen Person auf Grundlage der 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen 
oder eines Dritten verarbeitet, hat die betroffene 
Person das Recht, gegen diese Verarbeitung 
Widerspruch einzulegen. In diesem Fall dürfen 
die personenbezogenen Daten nur dann 
weiterverarbeitet werden, wenn zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
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nachgewiesen werden können, die die 
Interessen, Rechte und Freiheiten der 
betroffenen Person überwiegen, oder wenn die 
Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.  

 

Die betroffene Person kann ihren oben genannten Antrag bezüglich ihrer Rechte schriftlich oder auf 
elektronischem Weg, an den Verantwortlichen gerichtet, einreichen über eine der im Punkt 1 der 
Erklärung angegebenen Kontaktmöglichkeiten.  

Der Verantwortliche entscheidet über den Antrag ohne unangemessene Verzögerung, spätestens 
jedoch innerhalb eines Monats nach Eingang, und informiert die betroffene Person über die infolge des 
Antrags getroffenen Maßnahmen oder, falls keine Maßnahme getroffen wird, über die Gründe dafür 
sowie über die Möglichkeit, bei der Aufsichtsbehörde Beschwerde einzulegen oder bei einem Gericht 
einen Rechtsbehelf einzulegen. 

Die Frist für die Maßnahme kann erforderlichenfalls unter Berücksichtigung der Komplexität und der 
Anzahl der Anträge um weitere zwei Monate verlängert werden. Über die Verlängerung der Frist und 
die Gründe dafür informiert der Verantwortliche den Antragsteller innerhalb eines Monats nach Eingang 
des Antrags. 

Wenn die betroffene Person ihren Antrag auf elektronischem Weg eingereicht hat, wird die Auskunft 
auf elektronischem Weg erteilt, es sei denn, die betroffene Person wünscht etwas anderes. 

Wenn der Antrag der betroffenen Person offenkundig unbegründet oder übermäßig ist, kann der 
Verantwortliche eine Gebühr erheben oder die Vornahme der beantragten Maßnahme verweigern. 

Wenn der Verantwortliche infolge des Antrags der betroffenen Person keine Maßnahme ergreift, 
informiert er die betroffene Person ohne Verzögerung, spätestens jedoch innerhalb eines Monats nach 
Eingang des Antrags, über die Gründe für das Ausbleiben einer Maßnahme sowie darüber, dass die 
betroffene Person bei der Aufsichtsbehörde Beschwerde einlegen und gerichtlichen Rechtsschutz in 
Anspruch nehmen kann. 

Der Verantwortliche informiert alle Empfänger, denen personenbezogene Daten offengelegt wurden, 
über jede von ihm vorgenommene Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung, es sei 
denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Auf 
Anfrage der betroffenen Person informiert der Verantwortliche sie über diese Empfänger. 

 

4. DATENSICHERHEITSMASSNAHMEN 

Der Verantwortliche gewährleistet die Sicherheit der Datenverarbeitung und trifft zu diesem Zweck die 
erforderlichen und angemessenen technischen und organisatorischen Maßnahmen. Er stellt die 
Vertraulichkeit personenbezogener Daten (z. B. Verhinderung der Offenlegung, unbefugter Zugriff), ihre 
Integrität (Veränderung, Änderung) und ihre Verfügbarkeit (Zugänglichkeit, Wiederherstellbarkeit) 
sicher: 

Die oben genannten Anforderungen werden wie folgt erfüllt: 
a) Er stellt durch Hardware- und Softwaremittel sicher, dass unbefugte Personen keinen Zugang 

zu den für die Datenverarbeitung verwendeten Geräten (im Folgenden: System des 
Verantwortlichen) erhalten; 

b) elektronische Daten werden in einem geschlossenen, passwortgeschützten IT-System 
gespeichert; 

c) er verhindert die Möglichkeit des unbefugten Lesens, Kopierens, Änderns oder Entfernens von 
Datenträgern; 

d) personenbezogene Daten werden nur für die erforderliche Dauer verarbeitet; 
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e) das IT-Compliance-Niveau wird regelmäßig überprüft und – falls erforderlich – verbessert. 
 

5. MÖGLICHKEITEN DER RECHTSDURCHSETZUNG 

Wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass der Verantwortliche bei der Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten gegen die geltenden Datenschutzanforderungen verstoßen hat, kann sie 

 beim Verantwortlichen unter der in Punkt 1 und nachfolgend angegebenen Postanschrift oder 
E-Mail-Adresse eine Beschwerde einreichen: 
 

Name des Verantwortlichen: BARABÁS STONE DESIGN Kft. 

Sitz/Postanschrift: 8200 Veszprém, Háncs utca 4. 

E-Mail-Adresse: info@barabasquickedge.com 

Handelsregisternummer: 19 09 518120 

 sie hat die Möglichkeit, zum Schutz ihrer Daten ein Gericht anzurufen, das in der Sache 
vorrangig entscheidet. Für die Entscheidung der Klage ist das Verwaltungs- und Arbeitsgericht 
zuständig. Das Verfahren kann vor dem Gericht am Wohnort oder gewöhnlichen Aufenthalt der 
betroffenen Person eingeleitet werden. Weitere Informationen und die Kontaktdaten der 
Gerichte finden Sie unter folgendem Link: https://birosag.hu/birosag-kereso. 

 Die betroffene Person hat ferner das Recht, bei der zuständigen Behörde Beschwerde 
einzulegen www.naih.hu(Nationale Behörde für Datenschutz und Informationsfreiheit, Sitz: 
1055 Budapest, Falk Miksa utca 9-11.; Postanschrift: 1363 Budapest, Pf.: 9., Telefon: +36 (1) 391 
1400, ügyfelszolgálat@naih.hu, Website: .) 


